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Auserwählte, liebe Freunde, die Mühsal des Lebens nehme euch nicht die Freude des Herzens, es
schwinde nicht der Friede, Ich, Ich Jesus, wirke in euch mit Macht. Fühlt euch nicht allein, ihr seid nie

allein, denn Ich bin bei euch, Ich werde immer bei euch sein.

Geliebte Braut, dein Herz, eng an Meines gedrückt, sei freudig, was kannst du dir mehr wünschen, als das was
du bereits besitzt? Das Herz das sich Mir geöffnet hat, besitzt Meine fortwährende Gegenwart; wenn Ich mit
dir bin, Meine Kleine, wer kann gegen dich sein? Was kann dir geschehen, dass Ich nicht wüsste, nicht wollte
oder nicht zuließe? Wenn Ich will, ist es für das Wohl deiner Seele, wenn Ich erlaube, ist es aus demselben
Grund, gibt es, wenn du in solcher Lage bleibst etwas, dass dich betrüben könnte? Gibt es etwas, dass dir den
Frieden rauben könnte? Schaue zu Mir auf, Meine kleine Braut und du wirst alles haben, vertraue auf Mich
und Ich werde dir nichts mangeln lassen, hoffe auf Mich und deine Hoffnung wird nicht umsonst sein, denke
an Mich als an dein Alles und Ich werde es für dich für ewig sein. Dies ist die Lage der Seele die sich ganz
Mir hingegeben hat, in Mich eingetaucht ist: ihre Gegenwart ist Meine Gegenwart, ihre nahe Zukunft ist
Meine nahe Zukunft, die ferne Zukunft ist gemäß Meinem Willen, Mein Wille ist Liebe, nur Liebe, immer
Liebe.

Du sagst Mir: "Angebeteter Jesus, Süße Liebe, Deine erhabenen Worte erfüllen das Herz mit großem Glück.
Welche Furcht kann die Seele haben, die ganz Dir gehört? Ihr Herz ruht in Dir, wirkt in Dir, lebt und pocht in
Dir. Wie schön ist das Los dessen, der sich Deiner so Süßen und Zärtlichen Liebe geöffnet hat. Du bist im
Herzen, Du bist im Gedanken, Du bist in seinem Gefühl, Du bist in jeder Schwingung seines Seins; wer Dein
ist, sieht das Glück wachsen, seinen Frieden sich ausbreiten, seinen Horizont immer größer und leuchtender
werden. Angebeteter Jesus, wie anders ist das Leben dessen der Dir die Türen des Herzens weit aufgemacht
hat, zu jenem dessen, der es nicht hat tun wollen! Der erste hat alles, besitzt alles, fliegt glücklich auf Deinen
Flügeln, der zweite hat nichts, fährt angstvoll fort in ständigem Kummer, er ist ein elender Verlierer. Wenn
alle Menschen diese große Wahrheit begreifen würden, hätten sie gewiss einen einzigen Gedanken, eine
einzige Sorge, jene, immer tiefer in Deinen Unendlichen und Wunderbaren Horizont einzutauchen, dort wo
Du, Wunderbarer Gott, willst, dass jeder Mensch eintrete. Dies jedoch geschieht auf Erden nicht, es geschieht
noch nicht, die menschliche Torheit ist groß, gegenwärtig mehr als in der Vergangenheit. Die Menschen
haben immer tausend Gedanken, tausend Sorgen, sie laufen pausenlos von morgens bis abends, auch nicht
Nachts lassen sie ihren Verstand ruhen, dies alles tun sie nicht um Dir zu dienen, nicht um Dich, Jesus, Süße
Liebe, zu suchen, nicht um Dich immer tiefer zu erkennen, sondern sie tun dies für sich selbst, um mehr Güter
zu besitzen, mehr menschlichen Ruhm, mehr Eitelkeit. Wann, mein Herr, wird diese menschliche Szene sich
ändern, bestehend aus Traurigkeit, fortwährender Enttäuschung, wachsendem Unwissen?�

Geliebte Braut, jeder Mensch ist von Mir gerufen, sich auf Meine Göttliche Flügel zu setzen und so
fortzufahren in seiner Zeit, um Mich dann am Ende dieser für ewig zu genießen. Dies ist immer Mein
liebevoller Aufruf gewesen, dies wird er bis zum Ende der Welt sein, aber die Menschen begreifen Meine
Liebe nicht, sie wollen sie nicht begreifen. Ich gewähre jedem Menschen die Gnaden die er benötigt um es zu
erkennen, er muss nur über sein ewiges Schicksal nachdenken. Wenn er nur ein wenig denkt und überlegt,
gelangt er viele Dinge zu begreifen, denn Ich, Ich Gott, schenke Mich dem, der Meine Erkenntnis vertiefen
will, wer nach Mir dürstet, bleibt nicht im brennenden Durst, niemals bleibt er es, je mehr er sich nach Mir
sehnt, desto mehr schenke Ich Mich ihm und lasse Mich erkennen. Denke an die großen Heiligen, deren
Namen niemals untergeht: sie sprechen von einer großen Vertrautheit mit Mir, warum geschah dies alles? Sie
sehnten sich so sehr nach Mir, ihr Herz brannte vor Liebe zu Mir und Ich, Ich Jesus, habe sie sicherlich in
keiner Weise enttäuscht, je brennender der Wunsch, desto mehr lösche Ich den Durst. Wer Meine Erkenntnis
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vertiefen will, wird zufriedengestellt. Wenn einer oft, mit Liebe und Ehrfurcht, Meinen Heiligsten Namen
ausspricht, präge Ich ihn mit Feuerbuchstaben in seinem Herzen ein, in seinem Verstand, in jeder Zelle seines
Seins. Dies geschieht immer, Meine süße Braut.

Du sagst Mir: �Angebeteter, Angebeteter, Angebeteter! Wie Groß und Wunderbar bist Du, mein Jesus! Der
Mensch gibt Dir sein Nichts, denn er hat immer nur sein Nichts zu geben, Du erwiderst mit Deinem Alles,
weil Du Unendlicher Reichtum bist. Gepriesen seist Du; Alles bist Du und Alles willst Du dem schenken, der
Dich liebt. Möge jeder Mensch der Erde in dieser einmaligen und günstigen Zeit diese Wahrheit sofort
begreifen, keiner wähle fern von Dir zu bleiben, sondern er mache Dir die Türen des Herzens weit auf, er
setzte seinen Füßen Flügeln auf, um eiligst zu Dir zu eilen, dies tue er in der günstigen Zeit, bevor es zu spät
ist und über die aufsässige Menschheit die finstere Nacht herabfällt und jeder gezwungen ist dort zu bleiben
wo er sich befindet, ohne sich rühren zu können.�

Geliebte Braut, durch die Fürsprache der Heiligsten Mutter, durch die inständigen Bitten der Brautseelen, von
Ihr geführt und geleitet, fällt der Gnadenfluss noch reichlich herab, aber die von Mir bestimmte Zeit ist dabei
sich rasch zu verzehren. Wehe dem, der sie verstreichen lässt, ohne etwas zustande zu bringen. Bleibe in Mir,
in Meinem Herzen ist der wahre Friede, Die Welt kenne Meine Botschaft. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten:

Vielgeliebte Kinder, nutzt für Gott die Zeit die euch geschenkt worden ist, nutzt sie um Ihm zu dienen gemäß
Seinem Willen. Geliebte Kinder, tut was Er sagt und nicht was euch gefällt. Wenn ihr entscheiden müsst, ob
ihr Seinen Willen tun müsst, den ihr nicht gut begreift, oder den euren, wählt immer Seinen Göttlichen zu
erfüllen und seid nicht unsicher, zweifelt nicht. Gott will immer euer Wohl. Wenn die Menschen begreifen
würden, wie wichtig es ist Seinen Willen zu tun und nicht den eigenen, wenn sie es alsbald begreifen würden,
wie viel Leid, wieviel Schmerz wäre ihnen erspart! Denkt an die Diener zu Kana: sie taten sofort was ihnen
befohlen wurde, sie füllten die Krüge gemäß der Anordnung, sie zögerten nicht, sie diskutierten nicht, sie
taten es sofort uns siehe, das Wasser verwandelte sich in Wein. Geliebte Kinder, manchmal ist Gottes
Anordnung nicht gemäß eurem Wohlgefallen, sondern ist, wie es euch nicht so sehr gefällt. Ich sage euch,
dass viel haben wird, wer ohne zu zögern tut was Gott gefällt und nicht Zeit verliert darüber zu diskutieren ob
es gut oder schlecht ist, ob es von Vorteil ist oder nicht. Ich bitte euch, Kinder, auch an diesem großen Tag,
Gabe Gottes, Gabe Seiner Liebe, bereit zu sein zu begreifen was Gott von euch will, seid nicht unbedacht,
sondern sehr achtsam. Wenn ihr gut begreift, was Gott von euch will, tut es sofort, ohne zu verschieben; seid
bereit, seid überzeugt, dass es immer das Beste ist, den Göttlichen Willen zu tun.
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Meine kleine Tochter sagt Mir: �Geliebte Mutter, hilf uns, zuerst zu begreifen was Gott von uns will, dann
Seinen Willen sofort zu erfüllen, ohne Zeit zu verlieren in langen, unnützen Überlegungen, was die Menschen
meist tun. Sie überlegen: �Soll ich tun was Jesus will und ein wenig Opfer auf mich nehmen, oder was mir
gefällt, ohne Opfer bringen zu müssen.� Meist ist dann diese die Antwort auf ihre Frage: �Ich tue was mir
gefällt, ohne zuviel Opfer. Den Willen Jesus werde ich ein andermal tun.� Geliebte Mutter, wie falsch ist
diese Wahl! Geliebte Mutter, Siehe, dies ist der Augenblick uns unseren Fehler sofort begreifen zu lassen,
bevor wir die bitteren Folgen bezahlen müssen. Den Göttlichen Willen zu erfüllen kann manchmal ein wenig
hart und schwierig vorkommen, aber wie trostreich ist es, ihn getan zu haben! Den eigenen zu tun, der nicht
mit dem Göttlichen übereinstimmt, kann leicht und angenehm vorkommen, aber wird nachher zu einem
bitteren Bissen. Die Ursache der großen Übel der Welt ist der ständige Ungehorsam der Menschen gegenüber
dem Göttlichen Willen. Seine Gesetze geben dem Menschen Frieden und Freude, aber der Ungehorsam bringt
Qual, Mühsal, Enttäuschung, Bitterkeit und Tod mit sich. Mutter, Du, die Du jedes Herz siehst, Du, die Du
nur Barmherzigkeit und Güte bist, wie Dein Sohn Jesus, hilf dieser elenden Menschheit zu begreifen, über die
Ursache der großen Übel nachzudenken, die sie befallen. Erbarmungsvolle und Süßeste Mutter, blicke
liebevoll auf jedes Kind das stöhnt und leidet.�

Geliebte Kleinen Mein, Ich bin bei jedem Kind das Mich zu Hilfe ruft, Mich sucht, Mich anruft. Ich kann ihm
eine große Hilfe sein, aber Ich greife nicht ein, wenn Mein Eingreifen nicht erwünscht ist, nichts kann Ich für
den tun, der Meine Hilfe ablehnt. Kinder der Welt, ruft Mich und Ich werde euch allen helfen mit Meiner
Liebe.

Gemeinsam loben wir, danken wir. Beten wir an, beten wir an, beten wir Jesus an. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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